Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten

EINLADUNG

Sehr geehrte Biirgerinnen und Biirger,
zu der am
Mittwoch, dem 13.12.2017 um 18:00 Uhr
in der
Bibliothek Damgarten, Wasserstrafie 34 a, 18311 Ribnitz-Damgarten,
stattfindenden 22. Sitzung der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten

mochte ich Sie recht herzlich einladen.

Tagesordnung

offentlicher Teil:

1. Eroffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfahigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Einwohnerfragestunde

4. Bestitigung des Protokolls der Stadtvertretersitzung vom 18.10.2017 mit Protokollkontrolle

5. Satzungsergénzender Beschluss iber die I. Neuaufstellung des Bebauungsplanes Nr. 21 der Stadt Ribnitz-

Damgarten, "Innenstadt Ribnitz, Quartier 13", BiittelstraBBe/Griine Strafle im Verfahren nach § 30 Abs. 3
1. V.m. § 13 a BauGB

6. Authebungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 78 der Stadt Ribnitz-Damgarten, "Wohnbebauung Richten-
berger Strafle 11" (ehem. VEB riled Lederwaren), im Verfahren nach § 30 Abs. 3 i. V. m. § 13 a BauGB

7.  Entwurfs- und Auslegungsbeschluss iiber den Bebauungsplan Nr. 85 der Stadt Ribnitz-Damgarten,
"Innenquartier Barther Stra3e, Kirchstralle, Wasserstrafle, Hinterstrale" im Verfahren nach § 13 a BauGB

8. Beschluss zur Finleitung des Verfahrens zur 2. Fortschreibung des Larmaktionsplanes der Stadt Ribnitz-
Damgarten

9. 3. Anderungssatzung zur 2. Neufassung der Gebiihrensatzung fiir die Wochenmirkte auf den
Wochenmarktplétzen der Stadt Ribnitz-Damgarten

10. Nachwahl von Mitgliedern in Fachausschiisse (Stadtvertreter und sachkundige Einwohner)

11. Ubertragung der Aufgaben der Gemeindewahlleitung und der Bildung des Gemeindewahlausschusses auf das Amt

12. Bericht des Geschiéftsfiihrers und des Vereinsvorsitzenden des Museumsvereins Klockenhagen e. V. geméf3
Ubernahmevertrag

13. Bericht des Geschiftsfiihrers und des Vereinsvorsitzenden des Museumsvereins Deutsches Bernsteinmuseum
e. V. gemiB Ubernahmevertrag

14. Bestitigung des Protokolls der 27. Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Ribnitz-Damgarten GmbH

15. Bestitigung des Protokolls der 29. Gesellschafterversammlung der Gebédudewirtschaft Ribnitz-Damgarten GmbH

16. Informationen des Biirgermeisters

17. Anfragen/Mitteilungen

nichtéffentlicher Teil:

18. VerduBerung von Liegenschaften

19. VerduBerung / Vergabe per Erbbaurecht - Rostocker Strafie 33, Einzelhandelsgrundstiick
20. Abschluss eines Vollstreckungsvergleichs mit Teilerlass einer privatrechtlichen Forderung
21. Auskiinfte/Mitteilungen

Mit freundlichen Grif3en

Kathrin Meyer
Stadtpréasidentin

Seite: 1/1
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Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten Beschlussvorlage
RDG/BV/BA-17/363/01
offentlich

Betreff’

Satzungserginzender Beschluss iiber die I. Neuaufstellung des
Bebauungsplanes Nr. 21 der Stadt Ribnitz-Damgarten, '"Innenstadt
Ribnitz, Quartier 13", Biittelstrafle/Griine Strafle im Verfahren nach § 30
Abs.3i. V.m. § 13 a BauGB

ISachbearbeitendes Amt: \Datum

Amt fiir Bau, Wirtschaft und Liegenschaften 21.11.2017
ISachbearbeitung:

Guido Keil

Verantwortlich:

Herr Korner
Beteiligte Dienststellen:

\Beratungsfolge (Zustdindigkeit) Sitzungstermin Status
Ausschuss fiir Stadt- und Ortsteilentwicklung, Bau und Wirtschaft der 30.11.2017 0
Hauptausschuss der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung) 06.12.2017 N
Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Entscheidung) 13.12.2017 0]

Beschluss-Nr. RDG/BV/BA-17/363/01

Satzungserginzender Beschluss iiber die I. Neuaufstellung des Bebauungsplanes Nr. 21 der Stadt
Ribnitz-Damgarten, ,Innenstadt Ribnitz, Quartier 13, Biittelstrafie/Griine Strafle, im Verfahren
nach § 30 Abs. 3i. V. m. § 13 a BauGB

Die Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten beschlief3t:

Der Satzungsbeschluss Nr. RDG/BV/BA-17/363 vom 1. Mirz 2017 der Stadtvertretung Ribnitz-
Damgarten iiber die 1. Neuaufstellung des Bebauungsplanes Nr. 21 wird wie folgt ergénzt:

1. Die Grundziige der Planung der I. Neuaufstellung des Bebauungsplanes Nr. 21 bleiben von dieser
Ergénzung unbertiihrt.

2. Die Stellungnahme des Landkreises Vorpommern-Riigen, FB Naturschutz, hat die Stadtvertretung,
It. des in der Beschlussvorlage vom 24. November 2017 niedergelegten Behandlungsvorschlages,
gepriift. Der Biirgermeister wird beauftragt, den Landkreis Vorpommern-Riigen von diesem
Ergebnis unter Angabe von Griinden in Kenntnis zu setzen.

3. Die satzungsergidnzenden Unterlagen, bestehend aus dem Bebauungsplan mit Stand vom
24. November 2017 und der Begriindung mit Stand vom 24. November 2017 werden in vorliegender

Fassung gebilligt.

4. Dieser satzungserginzende Beschluss ist Bestandteil des Satzungsbeschlusses Nr. RDG/BV/BA-
17/363 vom 1. Mérz 2017.

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder:

davon anwesend: Ja-Stimmen: Nein-Stimmen Stimmenthaltungen:
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Sachverhalt/Begriindung:

Der Bebauungsplan Nr. 21 beinhaltet ein wichtiges Quartier der Innenstadt Ribnitz, welches siidlich
direkt an den Markt und nordlich an die StraBe ,,Am See* als Ubergang zum Hafen grenzt. Es ist eines
der beiden Innenstadtquartiere, welche bereits in den 1990er Jahren mit einem Bebauungsplan tiberplant
wurde, was die Bedeutsamkeit der Ordnung in diesem Bereich aus stédtebaulicher Sicht unterstreicht.
In den letzten Jahren hat sich deutlich gezeigt, dass die Planungsziele des Bebauungsplanes fort-
geschrieben werden miissen. So ist die innere ErschlieBung wie festgesetzt nicht umsetzbar und auch
die Ausweisung eines Kerngebietes ist aus heutiger Rechtslage nicht haltbar.

Die Planungsziele der dem entsprechenden Neuaufstellung des Bebauungsplanes definieren sich wie

folgt:

e Neuordnung des Innenquartiers

e Schaffung einer QuartierserschlieBung einschlieBlich Anliegerstellplitze und riickwértiger
Grundstiickszufahrten

e Konkretisierung von Art und MaB der baulichen Nutzungen

e Bebauung unter Beriicksichtigung einer geordneten und nachhaltigen stiddtebaulichen und
gestalterischen Entwicklung

Die Stadtvertretung fasste in ihrer Sitzung am 1. Médrz 2017 den Satzungsbeschluss zur I. Neuaufstellung
des Bebauungsplanes Nr. 21.

Der Forderung des Landkreises Vorpommern-Riigen nachkommend, wurde ein artenschutzrechtlicher
Fachbeitrag erarbeitet und dem FB Naturschutz zur Stellungnahme zugereicht. Die Stellungnahme liegt
vor. Die Planunterlagen wurden entsprechend der gegebenen Hinweise ergénzt.

Bisherige Beschlussfassungen:

e Aufstellungsbeschluss: 26. Februar 2014

e Beschluss zur Uberleitung des Verfahrens zur I. Neuaufstellung des Bebauungsplanes Nr. 21 der
Stadt Ribnitz-Damgarten, "Innenstadt Ribnitz, Quartier 13", Biittelstrale/Griine Strafle, im
beschleunigten Verfahren nach § 30 Abs. 1 1. V. m. § 13 a BauGB in ein Verfahren nach § 30
Abs.31. V.m. § 13 a BauGB: 27. April 2016

e Entwurfs- und Auslegungsbeschluss:  27. April 2016

e Satzungsbeschluss: 1. Mérz 2017
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Stadt Ribnitz-Damgarten
Der Blrgermeister , 24.11.2017

Beschlussvorlage
(Abwagungsprotokoll)

e zur Sitzung des Ausschusses fir Stadt- und

Ortsteilentwicklung, Bau und Wirtschaft am: 30.11.2017
o Hauptausschuss am: 06.12.2017
s zur Sitzung der Stadtvertretung am: 13.12.2017

Durchfilhrung des Verfahrens liber die erste Neuaufstellung des Bebauungsplanes
Nr. 21 der Stadt Ribnitz-Damgarten, ,Innenstadt Ribnitz, Quartier 13“ BiittelstraBe/
Griine StraBe im Verfahren nach § 30 Abs. 3 i.V.m. § 13a BauGB

hier: - satzungsergénzender Beschluss

bisherige Beschlussfassungen:

Aufstellungsbeschluss

Beschluss zur Uberleitung in ein Verfahren nach § 30 Abs. 3 BauGB
Entwurfs- und Auslegungsbeschluss

Satzungsbeschluss

Die Stadtvertretung hat in ihrer Sitzung am 01.03.2017 den Satzungsbeschluss {iber die 1.
Neuaufstellung des Bebauungsplanes Nr. 21 gefasst (Anlage 1). Der Forderung des
Landkreises  Vorpommern-Rigen  nachkommend, wurde im  Nachgang ein
artenschutzrechtlicher Fachbeitrag erarbeitet und dem FB Naturschutz des Landkreises zur
Stellungnahme zugereicht. Die Stellungnahme liegt vor.

Die Stellungnahme des Landkreises Vorpommern-Rigen, FB Naturschutz, hat die
Stadtvertretung, It. des in der Beschlussvorlage vom 24.11.2017 niedergelegten
Behandlungsvorschlages, gepruft. Nach Erérterung, Beratung und Abwagung der
offentlichen und privaten Belange gegeneinander und untereinander - stimmt die
Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten dem nachfolgenden Behandlungsvorschlag zu:

Nr. Trager offentlicher Anregungen und Beschluss SVV
Belange Bedenken Behandlungs-
vorschlag
1. Landkreis Vorpommern—RUgen siehe Anlage 2 siehe Anlage 2

FB Naturschutz

Die Beschlussvorlage gem. Anlage 1 und die sich daraus ergebenden Vorgaben sind in
den Planentwurf (Teil A und B) mit Stand vom 24.11.2017 sowie in die
Bebauungsplanbegriindung mit Stand vom 24.11.2017 (Anlage 2) eingearbeitet worden.
Der Landkreis Vorpommern-Rigen, FB Naturschutz ist Uber die erfolgte Abwégung in
Kenntnis zu setzen.

Als Anlage 3 ist der Artenschutzrechtliche Fachbeitrag beigeftigt.
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Beschlussvorlage - I Neuaufstellung des Bebauungsplanes Nr. 21 der Stadt Ribnitz- 2
Damgarten ,Innenstadt Ribnitz, Quartier 13" BlttelstraBe/ Griine StraBe im Verfahren nach § 30 Abs. 3
i.Vv.m. § 13a BauGB

Es wird gebeten, im Sinne des Beschlussvorschlages zu entscheiden.

Beschlussvorschlag

e Der Ausschuss fur Stadt- und Ortsteilentwicklung, Bau und Wirtschaft empfiehilt,
¢ der Hauptausschuss empfiehl,
o die Stadtvertretung beschlief3t:

Satzungsergidnzender Beschluss iiber die I. Neuaufstellung des Bebauungsplanes
Nr. 21 der Stadt Ribnitz-Damgarten, ,Innenstadt Ribnitz, Quartier 13%,
BiittelstraRe/Griine Strafe, im Verfahren nach § 30 Abs. 3i. V. m. § 13 a BauGB

Der Satzungsbeschluss Nr. RDG/BV/BA-17/363 vom 1. Mérz 2017 der Stadtvertretung
Ribnitz-Damgarten Gber die |. Neuaufstellung des Bebauungsplanes Nr. 21 wird wie folgt
erganzt:

1. Die Grundzlge der Planung der I. Neuaufstellung des Bebauungsplanes Nr. 21 bleiben
von dieser Ergdnzung unberihrt.

2. Die Stellungnahme des Landkreises Vorpommern-Rigen, FB Naturschutz, hat die
Stadtvertretung, It. des in der Beschlussvorlage vom 24. November 2017
niedergelegten Behandlungsvorschlages, geprift. Der Blrgermeister wird beauftragt,
den Landkreis Vorpommern-Rugen von diesem Ergebnis unter Angabe von Griinden in
Kenntnis zu setzen.

3. Die satzungserganzenden Unterlagen, bestehend aus dem Bebauungsplan mit Stand
vom 24. November 2017 und der Begriindung mit Stand vom 24. November 2017
werden in vorliegender Fassung gebilligt.

4. Dieser satzungsergénzende Beschluss ist Bestandteil des Satzungsbeschlusses Nr.
RDG/BV/BA-17/363 vom 1. Mérz 2017.

Ilchmann
Blrgermeister Anlagen 1-3
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Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten Beschlussvorlage
RDG/BV/BA-15/011/01
offentlich

Betreff’

Aufhebungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 78 der Stadt Ribnitz-
Damgarten, '""Wohnbebauung Richtenberger Strafie 11" (ehem. VEB riled
Lederwaren), im Verfahren nach § 30 (3)i. V. m. § 13 a BauGB

ISachbearbeitendes Amt: \Datum

Amt fiir Bau, Wirtschaft und Liegenschaften 21.11.2017
ISachbearbeitung:

Guido Keil

Verantwortlich:

Herr Korner
Beteiligte Dienststellen:

\Beratungsfolge (Zustdindigkeit) Sitzungstermin Status
Stadtausschuss Damgarten der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten 28.11.2017 0
Ausschuss fiir Stadt- und Ortsteilentwicklung, Bau und Wirtschaft der 30.11.2017 0]
Hauptausschuss der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung) 06.12.2017 N
Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Entscheidung) 13.12.2017 0]

Beschluss-Nr. RDG/BV/BA-15/011/01

Aufhebungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 78 der Stadt Ribnitz-Damgarten, ,, Wohnbebauung
Richtenberger Strafie 11 (ehem. VEB riled Lederwaren), im Verfahren nach § 30 Abs. 3 i. V. m.
§ 13 a BauGB

Die Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten beschlief3t:

1. Folgende Beschliisse zum Bebauungsplan Nr. 78 der Stadt Ribnitz-Damgarten, ,,Wohnbebauung
Richtenberger Stralle 11%, begrenzt:

im Norden durch Flachen der Deutschen Bahn AG

im Westen durch die Grundstiicke ,,Recknitzsteig 8 und ,,Recknitzweg 5
im Siiden durch den ,,Recknitzweg®

im Osten durch die ,,Richtenberger Stralle*

werden aufgehoben:

o Aufstellungsbeschluss Nr. 25/4-(09-14) iiber den Bebauungsplan Nr. 78 der Stadt Ribnitz-
Damgarten, ,,Wohnbebauung Richtenberger Strale 11° (ehem. VEB riled Lederwaren), im
beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB vom 24. April 2013

e Beschluss Nr. RDG/BV/BA-15/011 zur Uberleitung des Bebauungsplanes Nr. 78 der Stadt
Ribnitz-Damgarten, ,,Wohnbebauung Richtenberger Stra3e 11, ehem. VEB riled Lederwaren,
(§ 13 a BauGB) in ein Verfahren nach § 30 Abs. 3 BauGB (einfacher Bebauungsplan) vom
4. Mirz 2015

2. Der Beschluss ist ortsiiblich bekannt zu machen.

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder:

davon anwesend: Ja-Stimmen: Nein-Stimmen Stimmenthaltungen:
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Begriindung:

Bei dem Plangebiet handelt es sich um einen verbliebenen Teilbereich der ehem. Firma VEB riled
Lederwaren in der Richtenberger StraBle. Das Grundstiick ist mit einem grofleren, in Restnutzung
befindlichen gewerblichen Betriebsgebdude belegt, welches aufgrund seiner Baumasse in dem Umfeld
als untypisch und stidtebaulich stdrend wirkt. Der Umgebungsbereich ist, abgesehen von den Anlagen
der Deutschen Bahn AG, im Wesentlichen durch eingeschossige Wohnhiuser (Einzelhduser) in offener
Bauweise gepragt.

Aus Sicht der Stadt Ribnitz-Damgarten bestand fiir diese Flidche ein Planungserfordernis zur
stddtebaulichen Entwicklung und Ordnung. Der Bebauungsplan sollte diesen Bereich einer Wohn-
entwicklung zufiihren, unter Ausschluss einer das Wohnen stdrenden gewerblichen Nutzung.

Fiir das Objekt wurde nunmehr im April 2017 eine Baugenehmigung fiir einen Teilabbruch und Umbau
zum Wohnhaus mit 14 WE sowie Umbau eines Einfamilienhauses erteilt. Das Vorhaben befindet sich
derzeit in der Umsetzung.

Das Planungserfordernis fiir einen Bebauungsplan ist somit nicht mehr gegeben. Die bestehenden
Beschliisse kdnnen aufgehoben werden.

Bisherige Beschlussfassungen:
Aufstellungsbeschluss: 24. April 2013
Veranderungssperre: 24, April 2013
Uberleitungsbeschluss: 4. Mirz 2015
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Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten Beschlussvorlage
RDG/BV/BA-15/134/01
offentlich

Betreff’

Entwurfs- und Auslegungsbeschluss iiber den Bebauungsplan Nr. 85 der
Stadt Ribnitz-Damgarten, "Innenquartier Barther Strafle, Kirchstraflle,
Wasserstral3e, Hinterstrafle" im Verfahren nach § 13 a BauGB

ISachbearbeitendes Amt: \Datum

Amt fiir Bau, Wirtschaft und Liegenschaften 17.11.2017
ISachbearbeitung:

Guido Keil

Verantwortlich:

Herr Korner
Beteiligte Dienststellen:

\Beratungsfolge (Zustdindigkeit) Sitzungstermin Status
Stadtausschuss Damgarten der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten 28.11.2017 0
Ausschuss fiir Stadt- und Ortsteilentwicklung, Bau und Wirtschaft der 30.11.2017 0]
Hauptausschuss der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung) 06.12.2017 N
Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Entscheidung) 13.12.2017 0]

Beschluss-Nr. RDG/BV/BA-15/134/01

Entwurfs- und Auslegungsbeschluss iiber den Bebauungsplan Nr. 85 der Stadt Ribnitz-Damgarten,

wsInnenquartier Barther Strafle, Kirchstrafie, Wasserstrafie, Hinterstrafie*, im Verfahren nach § 13 a

BauGB

Die Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten beschlief3t:

1. Die Entwurfsunterlagen des Bebauungsplanes Nr. 85 der Stadt Ribnitz-Damgarten, ,,Innenquartier
Barther Stralle, Kirchstral3e, Wasserstralle, Hinterstrale*, im Verfahren nach § 13 a werden in der
vorliegenden Fassung mit Stand vom 17. November 2017 gebilligt und als Entwurf beschlossen.

2. Der Planentwurf und die Begriindung sind nach § 3 Abs. 2 BauGB o6ffentlich auszulegen.

3. Den Behdrden und den sonstigen Tragern oOffentlicher Belange ist nach § 4 Abs. 2 BauGB
Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben, gleichfalls sind sie von der parallel durchzufiihrenden

Auslegung des Satzungsentwurfes zu benachrichtigen.

4. Der Beschluss ist ortsiiblich bekannt zu machen.

Abstimmungsergebnis.:

Anzahl der Mitglieder:

davon anwesend: Ja-Stimmen: Nein-Stimmen Stimmenthaltungen:

Sachverhalt/Begriindung:

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 85 umfasst ein Innenquartier im Stadtteil Damgarten,
welches von den Bebauungen an der ,Barther StraBie”, ,Kirchstrae®, ,,WasserstraBe” und
,HinterstraBe* umgrenzt wird. Planungsziel ist die geordnete stddtebauliche Entwicklung einer
Innenquartiersbebauung mit behutsamer Verdichtung der Bebauung in Form von Mehrfamilienhdusern.
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Der Gebaudebestand einschlielich der ehemaligen Miihle in der Wasserstraie wurde zwischenzeitlich
komplett abgebrochen. Bei einer Neubebauung wird der Blockrand an der Wasserstraf3e (Nr. 25) baulich
abgerundet bzw. geschlossen. Es sollen im Innenbereich Bebauungsmoglichkeiten fiir sich stadtebaulich
einfiigende Mehrfamilien- oder Reihenhduser geschaffen werden, welche insbesondere fiir
altersgerechtes Wohnen genutzt werden kénnen. Zufahrtsmdglichkeiten fiir die Anlieger des Gebietes
werden iiber die ,,Wasserstrae und die ,KirchstraBe* geschaffen. Die Verkehrsflichen im
Innenquartier selbst werden nur als Wohnwege ausgebildet.

Die iiberplanten Flachen befinden sich weitestgehend im Eigentum der Stadt und der Gebaudewirtschaft
Ribnitz-Damgarten GmbH, was die ziigige Umsetzung des Bebauungsplanes gewéhrleistet.

Der ,,Pommerscher Diakonieverein e. V. mit Sitz in Greifswald hat ein grundsitzliches Interesse an
der Flache. Die Gestaltungs- und Nutzungsvorstellungen der Diakonie wurden einvernehmlich mit dem
Stadtausschuss Damgarten kommuniziert. Die derzeitigen Bebauungsplanfestsetzungen sichern eine
entsprechende Umsetzung.

Bisherige Beschlussfassung:
Aufstellungsbeschluss: 12. Oktober 2015
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Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten Beschlussvorlage
RDG/BV/BA-17/534
offentlich

Betreff’

Beschluss zur Einleitung des Verfahrens zur 2. Fortschreibung des
Lirmaktionsplanes der Stadt Ribnitz-Damgarten

ISachbearbeitendes Amt: \Datum

Amt fiir Bau, Wirtschaft und Liegenschaften 21.11.2017

\Sachbearbeitung:

Guido Keil

Verantwortlich:

Herr Korner
Beteiligte Dienststellen:

Beratungsfolge (Zustindigkeit) Sitzungstermin Status
Ausschuss fiir Stadt- und Ortsteilentwicklung, Bau und Wirtschaft der 30.11.2017 ]
Hauptausschuss der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung) 06.12.2017 N
Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Entscheidung) 13.12.2017 0]

Beschluss-Nr. RDG/BV/BA-17/534

Beschluss zur Einleitung des Verfahrens zur 2. Fortschreibung des Lirmaktionsplanes der Stadt
Ribnitz-Damgarten

Die Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten beschlief3t:

1. AufGrundlage der Strategischen Lérmkarte nach § 47 ¢ Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG)
gemidll EG - Umgebungslarmrichtlinie 2002/49/EG, wird die Einleitung des Verfahrens zur
2. Fortschreibung des Larmaktionsplanes gemiaf3 § 47 d BImSchG der Stadt Ribnitz-Damgarten vom
7. Mai 2008 beschlossen.

2. Die Offentlichkeitsbeteiligung wie folgt durchzufiihren:

e Durchfiihrung einer 6ffentlichen Biirgerversammlung
o Offentliche Auslegung des Entwurfes der 2. Fortschreibung des Larmaktionsplanes

3. Der Beschluss ist ortsiiblich bekannt zu machen.

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder:

davon anwesend: Ja-Stimmen: Nein-Stimmen Stimmenthaltungen:

Sachverhalt/Begriindung

Im Juli 2002 ist die europdische Richtlinie 2002/49/EG {iber die ,,Bewertung und Bekdmpfung von
Umgebungslarm* (EG-Umgebungslédrmrichtlinie) in Kraft getreten und im Juni 2005 in deutsches Recht
umgesetzt worden. Durch das Landesamt fiir Umwelt, Naturschutz und Geologie M-V wurden daraufhin
zum 30. Juni 2007 Larmkarten fiir Hauptverkehrsstra3en nach § 47 ¢ BImSchG erstellt. Zu erfassen
waren Hauptverkehrsstralen mit einem Verkehrsaufkommen von iiber 6 Millionen Kraftfahrzeugen pro
Jahr. Auf Grundlage der v. g. GesetzméBigkeiten waren die betroffenen Kommunen verpflichtet, bis
zum 18. Juli 2008 Larmaktionspldne fiir die betroffenen Bereiche zu entwickeln, mit denen die
Larmprobleme und Larmauswirkungen geregelt werden. Diesem kam die Stadt Ribnitz-Damgarten nach
- die Beschlussfassung des Lédrmaktionsplanes erfolgte am 11. Juni 2008. Im Larmaktionsplan wurden
geeignete MaBnahmen zur Gerduschminderung gepriift, deren Umsetzung bewertet und bei
Realisierbarkeit festgeschrieben.
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Entsprechend den Vorgaben der EU wurden im Auftrage des Landesamtes fiir Umwelt, Naturschutz und
Geologie M-V im Zuge der weiteren Umsetzung der EG-Umgebungslarmrichtlinie bis zum
30. Juni 2012 fiir alle HauptverkehrsstraBen mit einem jahrlichen Verkehrsaufkommen von iiber
3 Millionen Kraftfahrzeugen sowie fiir Ballungsriume mit FEinwohnerzahlen von iiber
100.000 Einwohner strategische Larmkarten erstellt. Bezogen auf das Amtsgebiet Ribnitz-Damgarten
wurden hierbei folgende Hauptlarmquellen ermittelt:

e B 105, aus Richtung Rostock bis zu Kreuzung mit der L 22

e B 105, ab Kreuzung mit der L 181 in Richtung Stralsund bis zur Kreuzung Richtenberger Straf3e

Innerhalb des Amtsgebietes Ribnitz-Damgarten war somit nur die Stadt Ribnitz-Damgarten betroffen.
Auf Basis dieser Larmkarte wurde der bestehende Lirmaktionsplan erstmals fortgeschrieben. Die
Stadtvertretung der Stadt Ribnitz-Damgarten beschloss am 12. Juni 2013 in 6ffentlicher Sitzung die
1. Fortschreibung des Larmaktionsplanes. Der Beschluss wurde im Amtlichen Stadtblatt vom
24. Juni 2013 bekannt gemacht.

Die Larmkarten werden im Tonus von 5 Jahren im Auftrag des Landesamtes fiir Umwelt, Naturschutz
und Geologie MV (LUNG) iiberpriift und ggf. aktualisiert. Auf Basis dieser strategischen Larmkarte ist
die Stadt Ribnitz-Damgarten nach § 47 d BImSchG nunmehr bis zum 18. Juli 2018 in der Pflicht, den
vorhandenen Larmaktionsplan im Rahmen einer 2. Fortschreibung zu {iberarbeiten bzw. zu ergénzen.
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Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten Beschlussvorlage
RDG/BV/OA-17/532
offentlich

Betre_{f

3. Anderungssatzung zur 2. Neufassung der Gebiihrensatzung fiir die
Wochenmirkte auf den Wochenmarktpliitzen der Stadt Ribnitz-Damgarten

\Sachbearbeitendes Amt: \Datum

Amt fiir Bau, Wirtschaft und Liegenschaften 16.11.2017
\Sachbearbeitung:

Ingo Woyczeszik

Verantwortlich:

Ingo Woyczeszik

Beteiligte Dienststellen:

Amt fiir Bau, Wirtschaft und Liegenschaften

Beratungsfolge (Zustindigkeit) Sitzungstermin Status
Finanzausschuss der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung) 30.11.2017 O
Hauptausschuss der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung) 06.12.2017 N
Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Entscheidung) 13.12.2017 0]

Beschluss-Nr. RDG/BV/0OA-17/532
3. Anderungssatzung zur 2. Neufassung

der Gebiihrensatzung fiir die Wochenmiirkte auf den Wochenmarkitplitzen der Stadt Ribnitz-
Damgarten

Aufgrund des § 5 der Kommunalverfassung fiir das Land Mecklenburg-Vorpommern und der §§ 1, 2
und 6 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Mecklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss-
fassung durch die Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten vom 13. Dezember 2017 folgende 3.
Anderungs-satzung zur 2. Neufassung der Gebiihrensatzung fiir die Wochenmairkte auf den
Wochenmarktpldtzen der Stadt Ribnitz-Damgarten erlassen.
Artikel I
$ 2 (Standgebiihren) wird wie folgt durch Absatz 5 ergdnzt:
(5) Die in den Absiétzen 1 bis 3 genannten Standgebiihren beinhalten die Abgabe auf der Grundlage

der Satzung zur Erhebung der Fremdenverkehrsabgabe in der Bernsteinstadt Ribnitz-Damgarten.

Artikel 11

Die Anderungssatzung tritt am 1. Januar 2018 in Kraft.

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder:

davon anwesend: Ja-Stimmen: Nein-Stimmen Stimmenthaltungen:

Sachverhalt/Begriindung:

Mit Inkrafttreten der Satzung zur Erhebung der Fremdenverkehrsabgabe in der Bernsteinstadt Ribnitz-
Damgarten zdhlen Markthéndler gemil § 4 Absatz 3 zu dem Personenkreis der natiirlichen und
juristischen Personen sowie Personenvereinigungen, die, ohne im Erhebungsgebiet ihren Wohnsitz

bzw. stindigen Aufenthalt oder ihren Betriebssitz zu haben, voriibergehend oder auch dauernd im
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Erhebungsgebiet eine Betriebsstétte unterhalten oder ein Gewerbe ausiiben. Damit besteht fiir die
Héndler des Wochenmarktes eine Abgabepflicht.

Die Gesamteinnahme der Marktgebiihr betrdgt im Jahr ca. 26.000 €. Geméal der vorliegenden
Héndlerliste wiirde ab dem Jahr 2018 eine Abgabe in Hohe von 408,14 € fillig werden. Es kdnnen
pauschal ca. 46 Wochen mit je einem Tag veranschlagt werden. Die Abgabe ist jedoch so geringfiigig,
dass eine separate Kassierung einen nicht gerechtfertigten Mehraufwand verursachen wiirde. Daher ist
die Abgabe in der bisherigen festgelegten Standgebiihr zu veranschlagen und in einer Gesamtsumme
am jeweiligen Jahresende von den vereinnahmten Standgebiihren auszukehren.
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Anlage |

Stadt Ribnitz-Damgarten
Amt fur Bau, Wirtschaft und Liegenschaften
- SG Ordnungsangelegenheiten

Auszug:

Gebuhrensatzung fur die Wochenmarkte auf den Wochenmarktplatzen der Stadt Ribnitz-

Damgarten
§2
Standgebihren
(1) Die Standgebihren betragen pro laufenden Frontmeter und Tag auf dem Wochenmarkt in
Ribnitz 6,00 €
Damgarten und Ortsteile 3,00 €
(2) fur Waren gemald 8 69 Abs. 1 der Gewerbeordnung - GewO - (Griinmarkt) betragen die
Gebuhren pro laufenden Frontmeter und Tag auf dem Wochenmarkt in
Ribnitz 4,50 €
Damgarten und Ortsteile 2,00 €
(3) Fir Waren des Grinmarktes (samstags) aus Eigenerzeugung landwirtschaftlicher
Produkte (Kleingartner) betragt die Gebdihr
pro m2 und Tag 0,50 €
(4) Fir Stromanschliisse bis max. 500 W betragen die Gebiihren

pro Anschluss und Tag 2,50 €.
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Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten Beschlussvorlage
RDG/BV/HA-17/541
offentlich

Betreff’

Nachwahl von Mitgliedern in Fachausschiisse (Stadtvertreter und
sachkundige Einwohner)

\Sachbearbeitendes Amt: \Datum
Haupt- und Personalamt 28.11.2017
\Sachbearbeitung:

Martina Hilpert

Verantwortlich:

CDU/FDP-Fraktion

Beteiligte Dienststellen:

Beratungsfolge (Zustindigkeit) Sitzungstermin Status

Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Entscheidung) 13.12.2017 ]

Beschluss-Nr. RDG/BV/HA-14/016
Nachwahl von Mitgliedern in Fachausschiisse (Stadtvertreter und sachkundige Einwohner)

Die Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten wihlt auf Vorschlag der CDU/FDP-Fraktion
Herrn Herbert Kammel
als Stadtvertreter und
Herrn Hannes Grunert
als sachkundigen Einwohner in den Ausschuss Bodden-Therme,
Herrn Herbert Kammel
als Stadtvertreter in den Ausschuss fiir Schule, Kultur, Jugend und Soziales,
Frau Birte Buchin
als Stadtvertreterin in den Landwirtschafts- und Umweltausschuss sowie

Frau Katrin Erpen

als sachkundige Einwohnerin in den Stadtausschuss Damgarten sowie
Herrn Jens Stadtaus

als Stadtvertreter und
Herrn Christian Krienke

als sachkundigen Einwohner in den Ausschuss flir Ordnung, Sicherheit und Verkehr.

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder:

davon anwesend: Ja-Stimmen: Nein-Stimmen Stimmenthaltungen:
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Sachverhalt/Begriindung:

Im Zuge der Mandatsniederlegung von Herrn Stadtvertreter Borchert und dem Nachriicken von Herrn
Herbert Kammel sind auf Vorschlag der Fraktion CDU/FDP Umbesetzungen durch Verzichts-
erkldarungen und Nachwahlen vorzunehmen. Herr Stadtvertreter Stadtaus verzichtet auf seinen Sitz im
Ausschuss Bodden-Therme, der Sitz des sachkundigen Einwohners ist durch den Statuswechsel von
Herrn Stadtvertreter Kammel frei geworden. Frau Stadtvertreterin Buchin hat den Verzicht auf ihren
Sitz im Ausschuss fiir Schule, Kultur, Jugend und Soziales erklart. Durch die Mandatsniederlegung von
Herrn Borchert sind Sitze der Fraktion im Landwirtschafts- und Umweltausschuss sowie im Ausschuss
fiir Ordnung, Sicherheit und Verkehr derzeit unbesetzt.

Dariiber hinaus haben Herr Dirk Scholwin, sachkundiger Einwohner im Ausschuss fiir Ordnung,
Sicherheit und Verkehr, und Herr Christian Krienke, sachkundiger Einwohner im Stadtausschuss
Damgarten, den Vericht auf ihre Ausschusssitze erklért. Die Fraktion CDU/FDP schldgt als Nachriicker
fiir den Ausschuss fiir Ordnung, Sicherheit und Verkehr Herrn Christian Krienke sowie fiir den
Stadtausschuss Damgarten Frau Katrin Erpen vor.



TOP 11.

Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten Beschlussvorlage
RDG/BV/HA-17/540
offentlich

Ezetre_ﬁ

Ubertragung der Aufgaben der Gemeindewahlleitung und der Bildung des
Gemeindewahlausschusses auf das Amt

\Sachbearbeitendes Amt: \Datum
Haupt- und Personalamt 28.11.2017
\Sachbearbeitung:

Martina Hilpert

Verantwortlich:

[Frau Mittermayer
Beteiligte Dienststellen:

Beratungsfolge (Zustindigkeit) Sitzungstermin Status
Hauptausschuss der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung) 06.12.2017 N
Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Entscheidung) 13.12.2017 0]

Beschluss-Nr. RDG/BV/HA-17/540

Ubertragung der Aufgaben der Gemeindewahlleitung und der Bildung des Gemeindewahl-
ausschusses auf das Amt

Die Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten beschlieft geméd § 1 Abs. 2 Landes- und Kommunal-
wahlordnung M-V, die Aufgaben der Gemeindewahlleitung und der Bildung des Gemeinde-
wahlausschusses insgesamt auf das Amt zu iibertragen. Die Ubertragung gilt bis auf Widerruf.

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder:

davon anwesend: Ja-Stimmen: Nein-Stimmen Stimmenthaltungen:

Sachverhalt/Begriindung.

Laut § 1 Abs. 2 Landes- und Kommunalwahlordnung M-V ist eine Ubertragung der Aufgaben auf das
Amt moglich (,,Jede amtsangehorige Gemeinde kann durch Beschluss der Gemeindevertretung die
Aufgaben der Gemeindewahlleitung und der Bildung des Gemeindewahlausschusses insgesamt auf das
Amt iibertragen®). An die Stelle der Vertretung tritt hinsichtlich wahlrechtlicher Vorschriften in diesem
Fall der Amtsausschuss und an die Stelle der Kommunen das Amt. Der gemeinsame Wahlausschuss soll
in seiner Zusammensetzung den Mehrheitsverhdltnissen in den Vertretungen dieser Gemeinden
entsprechen.

Die Gemeinden Ahrenshagen-Daskow, Semlow und Schlemmin haben einen entsprechenden Beschluss
bereits im Jahr 2007 gefasst. Nach dem Ausscheiden von Herrn Schade und der zwischenzeitlichen
Teilzeitbeschéftigung von Frau Sahm (derzeit gemeinsame Gemeindewahlleitung bzw. Stellvertretung
fiir diese drei Gemeinden) ist ein Anschluss der Stadt sinnvoll, da die Wahlleiterin von Ribnitz-
Damgarten und ihre Stellvertreterin unter dieser Voraussezung fiir alle vier Gemeinden tétig werden
konnen. In der aktuellen Situation wére das nicht moglich, da laut § 7 LKWG M-V niemand mehr als
ein Amt in der Wahlorganisation ausiiben darf. Dem Amtsausschuss wird (wurde) am
12. Dezember 2017 die Wahl von Frau Mittermayer und Frau Hilpert zur Wahlleitung/Stellvertretung
fir alle vier Gemeinden vorgeschlagen Dies unter der aufschiebenden Bedingung, dass die
Stadtvertretung die Ubertragung auf das Amt beschlieft.
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	Ö Top 5. RDG/BV/BA-17/363/01 Anlage 02 '20171205155318259'
	Ö Top 6. RDG/BV/BA-15/011/01
	Ö Top 6. RDG/BV/BA-15/011/01 Anlage 01 'Lageplan B 78'
	Ö Top 7. RDG/BV/BA-15/134/01
	Ö Top 7. RDG/BV/BA-15/134/01 Anlage 01 '20150922100309733'
	Ö Top 8. RDG/BV/BA-17/534
	Ö Top 9. RDG/BV/OA-17/532
	Ö Top 9. RDG/BV/OA-17/532 Anlage 01 'Anlage Beschlussvorlage RDG BV OA 17-532'
	Ö Top 10. RDG/BV/HA-17/541
	Ö Top 11. RDG/BV/HA-17/540
	Übertragung der Aufgaben der Gemeindewahlleitung und der Bildung des Gemeindewahl-ausschusses auf das Amt


